
 

 

AB Stadt 
Luzern 
Stadtpräsidium 

Land 

Chicago liegt im Mittleren Westen der USA, in der nord-westlichen Ecke von Illinois, am süd-

westlichen Ufer des Michigan Sees. Der Chicago-River durchquert die City. 

 
Einwohnerzahl 

Chicago selbst hat ca. 3 Mio. Einwohner. 

Im Grossraum Chicago leben ca. 9,6 Mio. Einwohner. 

 
Städtepartnerschaft 

seit 10. September 1999 

 
Distanz zu Luzern 

7’158 km 

 
Erreichbarkeit 

Bahn: Chicago ist der grösste Eisenbahnknotenpunkt der USA. 

Schiff: Chicago besitzt den grösste Binnenhafen der Welt. Die Stadt ist seit 1825 über den 

Erie-Kanal mit der Ostküste verbunden. 
Bus: Chicago ist ans Netz der Greyhounds angeschlossen. 

Flüge: Chicago hat zwei Flughäfen, wovon O’Hare International Airport einer der grössten 

der Welt ist.  

 
Zeitverschiebung 

Zwischen Luzern (MEZ) und Chicago (Central Time) besteht eine Zeitdifferenz von 7 Stunden.  

 
Klima 

Sonnenscheindauer/Jahr 2’611 Std. 

Niederschlagstage/Jahr 1´120 Tage 

 
Mittlere Max. Temperatur 

Jan.  7.4 °   Juli  20.5 ° 

Feb.  7.5 °   Aug.  20.4 ° 

März  9.6 °   Sept.  18.2 ° 

April  12.2 °   Okt.  13.9 ° 

Mai  15.5 °   Nov.  10.8 ° 

Juni  18.4 °   Dez.  8.5 ° 
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Kurzportrait 

Chicago ist die Metropole des Mittleren Westens der USA und verkehrsmässig äusserst günstig 

gelegen. Chicago ist nach New York und Los Angeles die drittgrösste Stadt der USA, ist aber 

trotzdem nicht die Hauptstadt vom Bundesstaat Illinois. Die Fläche der Stadt beträgt knapp 

600 km2 (Kt.Luzern: 1’492 km2). Berühmt ist Chicagos imposante Skyline mit rund 1’500 

Wolkenkratzern und Hochhäusern. 

 

Die Bevölkerung setzt sich aus Menschen unzähliger Rassen zusammen und auch in 

Glaubensfragen gibt sich die Stadt multikulturell: Es gibt Gotteshäuser für mehr als 100 

Religionen, Konfessionen oder Glaubensgemeinschaften. Die einzelnen Stadtteile heissen hier 

“Neighborhoods“ und sind weit mehr als reine Verwaltungsbezirke. Diese Stadtteile weisen 

oft eine klare ethnische Prägung auf. Man erlebt hier ein buntes und bereicherndes 

Nebeneinander verschiedenster Lebensarten. 

 

Wirtschaftlich gesehen ist Chicago eine Stadt der Industrie und des Handels und beherbergt 

viele Dienstleistungsbetriebe. Der durchschnittliche Lebensstandard ist recht hoch, doch 

besteht eine grosse Kluft zwischen den extrem Reichen und den extrem Armen. Chicago ist 

einerseits geprägt durch dauernde Korruptionsskandale, rivalisierende Banden und damit 

durch eine horrende Kriminalität. Berühmt-berüchtigt wurde Chicago, als sie sich der 

Prohibition widersetzte und so dem organisierten Verbrechertum Tür und Tor öffnete. 

Anderseits ist die Stadt kulturell und vom Freizeitangebot her gesehen eine der 

bedeutendsten Metropolen der USA. Chicago beherbergt eine riesige Zahl von Theatern, 

Galerien, Museen und Konzerthäusern. 

 

Eine ganz wichtige Rolle spielt Chicago auf dem Gebiet des Jazz. Chicago gilt als die Stadt des 

“Blues“ schlechthin und löste in den 1920er Jahren New Orleans als Zentrum des Jazz ab. 

Berühmte Jazz-Musiker wie Louis Armstrong, Benny Goodman, Nat “King“ Cole und viele 

andere schrieben hier Jazz-Geschichte und erfanden neue Jazz-Stile. Nicht weniger 

bedeutend ist Chicago für die Architektur. Mies van der Rohe und Frank Lloyd Wright, um nur 

zwei berühmte Architekten zu nennen, haben hier bemerkenswerte bauliche Spuren 

hinterlassen. Chicago hat heute mehrere Universitäten. In der 1892 gegründeten University of 

Chicago gelang im Jahr 1942 dem Team um den italoamerikanischen Nuklearphysiker Enrico 

Fermi die erste atomare Kettenreaktion im ersten Atomreaktor der Welt. 

 

Aus Chicago stammen Dinge, ohne die man sich die Welt nicht mehr vorstellen kann: 

Mickymaus und seine Freunde, die Rollschuhe (1884), der erste echte Wolkenkratzer (1885), 

das Riesenrad (1893), der Flipperapparat (1930), der Eisenbahn-Schlafwagen (Pullman) und 

die erste McDonald’s-Filiale. 

 


